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(54) Türgriffanordnung für ein Kraftfahrzeug

(57) Bei einer Türgriffanordnung für ein Kraftfahr-
zeug mit einem rahmenartigen Griffträger (6), einer
Handhabe (4), einer mechanischen Kopplungsvorrich-
tung (7) und einer Sperrvorrichtung (8), welche an dem
Griffträger (6) angebracht ist und derart ausgebildet ist,
dass sie bei Einwirkung einer Beschleunigungskraft eine
Betätigung der Schließanordnung (5) durch die Handha-
be (4) und/oder durch die Kopplungsvorrichtung (7) blo-
ckieren kann, soll eine Lösung geschaffen werden, die
auf konstruktiv einfache Weise und kostengünstig eine
Türgriffanordnung bereitstellt, die bei einem Fahrzeug-
unfall zuverlässig eine unbeabsichtigte Entriegelung des

Türschlosses verhindert. Dies wird dadurch erreicht,
dass die Sperrvorrichtung (8) ein Sperrelement (9) auf-
weist, das über ein Verbindungselement (14) derart mit
der mechanischen Kopplungsvorrichtung (7) bewe-
gungsgekoppelt ist, dass durch eine Schwenkbewegung
der mechanischen Kopplungsvorrichtung (7) das Sperre-
lement (9) um eine Drehachse (10) drehbar ist, wobei
das Sperrelement (9) wenigstens ein an ihm angebrach-
tes Sperrglied (18) aufweist, welches die Drehbewegung
des Sperrelements (9) infolge einer Überschreitung einer
festgelegten Auslenkgeschwindigkeit der Handhabe (4)
blockierend ausgebildet ist.
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